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Einzug 
Orgel: 	 Justin Heinrich Knecht (1752-1817): Präludium D-Dur

Liturgie: William Smith (1603 – 1645)

Der Vorsänger, der Liturg und der Chor singen den Ingressus

Vorsänger:	 Herr, tu meine Lippen auf 
Chor: 	 dass mein Mund deinen Ruhm verkünde
Liturg: 	 Gott, gedenke mein nach deiner Gnade 
Chor: 	 O Herr, eile mir zur Hilfe 
Liturg:	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
Chor: 	 Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit  
	 und von Ewigkeit zu Ewigkeit, Amen. 
Liturg:	 Preiset den Herrn
Chor:	 Des Herren Name sei gepriesen. 

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor 

Tagespsalm: 		 Psalm 18a: Giovanni Gabrieli (ca. 1554 - 1612):  
		  Diligam te Domine
Herzlich lieb habe ich dich, HERR, meine Stärke,HERR, mein Fels, meine Burg, mein 
Erretter, mein Gott, mein Hort, auf den ich traue. 

Wochenpsalm: 	 Psalm 66a: Richard Dering (ca. 1580 - 1630): Jubilate Deo
Jauchzet Gott, alle Lande! Lobsinget zur Ehre seines Namens; rühmet ihn herrlich! 
Kommt her, höret zu, alle, die ihr Gott fürchtet; ich will erzählen, was er an mir 
getan hat.

Liturg: 	 Schriftlesung
Chor: 	 Responsorium 

Der Chor singt das Canticum
Canticum:	 Juan Vásquez (ca. 1500 - ca. 1560): Benedictus

 
Der Vorsänger und der Chor singen die Preces

Vorsänger: 	 Lasset uns beten: 
Chor: 	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
	 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger: 	 Vater unser im Himmel... 
Gemeinde:  	geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 
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geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches 
Brot gib uns heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch 
wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen

Liturg: 	 Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenke uns Dein Heil
Liturg: 	 O Herr, rette Deine Kirche 
Chor: 	 und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturg: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln 
Liturg: 	 O Herr, rette Dein Volk 
Chor: 	 und segne Dein Erbe 
Liturg: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn Du allein, o Gott
Liturg:	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor: 	U nd nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.

Es folgen drei Kollekten, gesungen vom Liturgen
Die erste Kollekte vom Tag

Die zweite Kollekte um Frieden
Die dritte Kollekte um Hilfe in Gefahren

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus
Chor:	 Hugo Distler: Mit Freuden zart (EG 108) 
Alle: 	 Vers 2 
	 Er ist der Erst, der stark und fest all unsre Feind hat bezwungen
	 Und durch den Tod als wahrer Gott
	 Zum neuen Leben gedrungen, auch seiner Schar
	 Verheißen klar durch sein rein Wort
	 Zur Himmelspfort desgleichen Sieg zu erlangen. 
Chor:	 Vers 3 
 
Liturg: 	 Segen  
Chor:	 Amen

Auszug (Gemeinde steht, bis Chor und Liturg ausgezogen sind)
Orgel: 	 Carl Phillip Emanuel Bach (1714-1788): 
	 Sonate g-moll Wp 70/6: Allegro moderato
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• Neue Pflege alter Gebetsformen •

Die Liturgie des NoonSong knüpft an das seit dem fünften Jahrhundert gebetete benedik-
tinische Stundengebet an. In der prachtvoll vertonten, überwiegend vom Chor getragenen 
Weise wird diese Tradition, die in der Frühzeit der Reformation auch in den evangelischen 
Lateinschulen gepflegt wurde, heute noch im englischen „Evensong“ praktiziert. Die Psalm- 
und Lesungstexte unseres NoonSongs werden nach den Vorschlägen des „Evangelischen 
Tagzeitenbuchs“ für jedes Wochenende gezielt ausgesucht.

• Zum Nachhören •

Neu: Sie können die NoonSongs auch im Internet anhören: www.noonsong.de

• Der NoonSong braucht Ihre finanzielle Unterstützung •

Das Projekt „NoonSong“ ist finanziell sehr aufwendig, auch wenn die professionellen Sänger 
und der Organist nur eine geringe Entlohnung erhalten. Die Kirchengemeinde Am Hohen-
zollernplatz stellt unentgeldlich die Räume zur Verfügung. Nur durch das private finanzielle 
Engagement von Prof. Schuck wird der NoonSong bis Ende Mai in wöchentlicher Regel-
mäßigkeit weitergeführt werden können. Damit der NoonSong dem allgemeinen Wunsch 
entsprechend darüber hinaus wöchentlich angeboten werden kann, müssen bis Mitte Mai 
großzügige Unterstützer, Förderer und Sponsoren gefunden werden - helfen Sie mit!
 
Das Programm der kommenden NoonSongs stellt die Werke F. Mendelssohn Bartholdys 
anlässlich dessen 200. Geburtstag in den Mittelpunkt.

Wenn Ihnen der heutige NoonSong gefallen hat, helfen Sie mit, dass der NoonSong zur 
dauerhaften Einrichtung werden kann:
•	 Laden Sie Ihre Freunde und Bekannten zu den kommenden NoonSongs ein und er-

zählen Sie von diesem besonderen Angebot in der Kirche Am Hohenzollernplatz.
•	 Nehmen Sie die neuen NoonSong-Programme der Monate April-Mai am Eingang mit 

und verschicken oder verteilen Sie diese großzügig in Geschäften, Praxen, Kanzleien, 
Bibliotheken, Kirchen.

•	 Werden Sie Mitglied in unserem neu gegründeten Förderverein „NoonSong e.V.“. 
(Monatsbeitrag wahlweise 5 €, 10 €, 25 €). 

Bitte sprechen Sie unsere Mitarbeiterinnen am Ausgang diesbezüglich an. Herzlichen Dank!

Geniessen Sie auch heute wieder das leckere Buffet  
des Berliner Naschmarktes am Ausgang!

 •


